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Amtsblatt und Gästezeitung
der Stadt Bad Schussenried

Schussenrieder Freilichtspiele e.V. präsentiert

DIE COMEDIAN HARMONISTS
Von Gottfried Greiffenhagen und Franz Wittenbrink

12. März 2012, 20 Uhr • Stadthalle Bad Schussenried

Es spielen: Bernd Gnann, Daniel Ewald, Tobias Fend, Boris Leibold 
Oliver Fobe-Dörr und Matthias Lehmann

Inszenierung: Ingmar Otto Musikalische Leitung: Boris Leibold
Bühne: Manuel Kolip Kostüme: Nicola Stahl
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Kartenvorverkauf:

Touristinfo Bad Schussenried, Wilhelm-
Schussen-Straße 36, Tel: 07583 / 940 170.

Kreissparkasse Bad Schussenried,
Marktplatz 1, Tel: 07583 / 9416 -7040



Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 1. März 2012 um 18.00
Uhr findet im Kleinen Saal der Stadthalle,
Schulstraße 22 in Bad Schussenried eine
öffentliche und nichtöffentliche Gemein-
deratssitzung statt.

Tagesordnung 
Öffentlich

1.Bürgerfragestunde
2.Baugesuche

1. Bauantrag zum Umbau des Dachge-
schosses und Einbau von Wohn-
raum in bestehende Tenne auf Flst.
200, Ortsstraße 37 in Bad Schussen-
ried-Sattenbeuren

2. Bauantrag zur Errichtung eines Ge-
räteschuppens mit Hühnerhaus, ei-
ner Hühnervoliere und einer Vogel-
voliere auf Flst. 28/1, Ayweg 6 in
Bad Schussenried-Kürnbach

3. Bauantrag zum Neubau einer Ten-
nishalle auf Flst. 270, 270/3 (Teilflä-
che) und 271 (Teilfläche), Friedrich-
Jahn-Straße 2 in Bad Schussenried

4. Bauantrag zur Renovierung des Werk-
stattgebäudes (Nutzungsänderung
Werkstatt zu Sattlerei) auf Flst. 385/
23, Schulstraße 11 in Bad Schussen-
ried

5. Befreiungsantrag zur Errichtung ei-
nes Carports auf Flst. 944, Droste-
Hülshoff-Straße 13 in Bad Schussen-
ried

6. Bauvoranfrage zur Errichtung eines
Nebengebäudes aus Sichtbeton mit
Flachdach auf Flst. 935, Droste-
Hülshoff-Straße 8 in Bad Schussen-
ried

7. Bauantrag zum Neubau von 2 Bitu-
mentanks, Neubau Bürocontainer
und Umbau der der best. Mischan-
lage auf Flst. 254 und 260/3, Torf-
werk, Bad Schussenried-Torfwerk

8. Bauantrag im vereinfachten Verfah-
ren zur Errichtung einer freistehen-
den Plakatwerbetafel auf Flst. 555/2,
Aulendorfer Straße 75 in Bad Schus-
senried

9. Bauantrag zum Neubau eines Holz-
lagers auf Flst. 113/6, Von-Warten-
berg-Straße 11 in Bad Schussenried-
Kürnbach

3.Vorstellung des Energiemanager’s
4.Bebauungsplan Alpenstrasse/Kurpark

- Verlagerung des Spielplatzes in den
Kurpark

5.Bebauungsplan Metzgergässle
- Erlass einer Satzung über besonderes

Vorkaufsrecht
6.Erlass einer Satzung über die verkauf-

soffene Sonntage am 25.03.2012 und
am 30.09.2012

7.Bekanntgaben nichtöffentlich gefas-
ster Beschlüsse

8.Bekanntgaben und Verschiedenes 
9.Anfragen aus dem Gemeinderat

10. Bürgerfragestunde 

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche
Sitzung statt.
Die Sitzungsvorlagen können 4 Arbeitsta-
ge vor der Sitzung während der Öffnungs-
zeiten im Zimmer 11 des Rathauses einge-
sehen werden.

Bad Schussenried, 21. Februar 2012
Stadtverwaltung
Achim Deinet, Bürgermeister
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Bernd Gnann, der Reichenbacher Schau-
spieler, und seit gut 2 Jahren auch Inten-
dant des Kammertheater Karlsruhe, kommt
zum ersten Mal mit einer Produktion aus
seinem Karlsruher Theater in die Heimat
nach Bad Schussenried. In der Schauspiel-
Revue „Die Comedian Harmonists“ spielt
Bernd Gnann selbst mit und freut sich
nach vielen Auftritten mit seinen Solo-
programmen wieder als Schauspieler in
einem Theaterstück auf „Heimaterde“ zu
stehen.
Als sich 1927 in Berlin fünf Sänger und
ein Pianist zusammengefunden haben,
um nach dem Vorbild der amerikani-
schen “Revelers“ ein Gesangsensemble zu
gründen, hat noch keiner der Sechs an
den Erfolg der Gruppe geglaubt. Viele
durchprobte Nächte schweißten die jun-
gen Männer zusammen und führten zum

Durchbruch. Ihre Musik traf genau den
Zeitgeist des krisengebeutelten Deutsch-
land der 20er Jahre. Mit Hits wie „Mein
kleiner grüner Kaktus“ oder „Veronika,
der Lenz ist da“ gingen die Comedian
Harmonists in die Musikgeschichte ein.
Die Karriere des Ensembles, das seinen
Aufstieg seinem einmaligen Klang und
seinem darstellerischen Talent verdankt,
führte von einem Triumph zum nächsten
und gipfelt schließlich in einem Auftritt
in der Berliner Philharmonie. 1935 wur-
den die Comedian Harmonists wegen der
jüdischen Herkunft dreier ihrer Gruppen-
mitglieder von den Nationalsozialisten mit
einem Auftrittsverbot innerhalb Deutsch-
lands belegt.
Einen Abend lang entführen die Come-
dian Harmonists ihr Publikum in das ver-
gnügungssüchtige Berlin, beschreiten noch

einmal ihren Weg auf der Karriereleiter
und singen all Ihre Lieblingslieder.
Nach dem Theaterstück: „Der fliegende
Mönch“ vor einigen Jahren, zeigt sich der
Verein Schussenrieder Freilichtspiele e.V.
diesmal als kultureller Veranstalter. Nach-
dem der Städtekulturring vor einigen
Jahren aufgelöst wurde und momentan
keine Theaterstücke in Bad Schussenried
gastieren, bringt der Verein auf eigene Ko-
sten Kultur in die Stadt. 
„Die Comedian Harmonists“ vom Kam-
mertheater Karlsruhe sind am 12.03.2012
um 20 Uhr in der Stadthalle Bad Schus-
senried zu sehen und vor allem zu hören.
Dank der Mithilfe der Sparkasse in Bad
Schussenried (Tel: 07583/9416-7040) und
der Touristinfo (Tel.: 07 583 / 940 170) kann
man sich bereits seit Dezember Karten
sichern.

Schussenrieder Freilichtspiele e.V. präsentiert

„DIE COMEDIAN HARMONISTS“
Von Gottfried Greiffenhagen und Franz Wittenbrink

Noch brauchbare Gegenstände
zu verschenken:

Lfd.-Nr. Gegenstand  Telefon

Nr. 010 Computertisch ca. 60 cm
Farbdrucker (Canon), Scanner
(HP) 07583/942292

Nr. 011 Schreibtisch, furniert, helles
Holz
CD-Regal mit Glastür zum auf-
hängen furniert, helles Holz 

07525/2311

Nr. 012 4-teiliges Sofa, grün meliert
2,80 m lang, 90 cm hoch, 80
cm tief 07583/4198

Interessenten an den o.g. Gegenständen
können sich direkt an die Schenker
wenden. 
Im Mitteilungsblatt werden wöchent-
lich die abzugebenden Gegenstände
kostenlos veröffentlicht. Wer etwas über
die Sperrmüllbörse zu verschenken hat,
kann dies der Stadtverwaltung, Frau
Zittlau, Zi. 16, Tel. 07583/9401-21, mit-
teilen.

SPERRMÜLLBÖRSE

Die nächste Müllabfuhr findet
am Montag, 27.02.2012 statt.



Tafel sucht Regale
Die Tafel Bad Schussenried versorgt im-
mer mehr bedürftige Menschen mit Le-
bensmitteln, Kleidung und Haushaltswa-
ren. Die räumliche Lagerkapazität musste
deshalb erheblich erweitert werden. Nun
fehlen dazu noch die erforderlichen Stand-
und Hängeregale. 
Falls Sie Regale aus Holz oder Metall in
allen Größen zu verschenken haben, mel-
den Sie sich bitte bei Frau Becker, Rathaus,
Tel. 07583/940124.
Abfallwirtschaftsbetrieb

Problemstoffsammlungen
Vom 2. bis 31. März 2012 werden im
Landkreis Biberach wieder Problemstoff-
sammlungen durchgeführt. Angenom-
men werden beispielsweise Arzneimittel,
Chemikalien, Energiesparlampen, Farben,
Lacke, Spraydosen, Leuchtstoffröhren, Lö-
sungsmittel, Pflanzenschutzmittel und
andere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht
in den Mülleimer oder ins Abwasser gehö-
ren. Nicht angenommen werden Altöl,
Altreifen und Starterbatterien sowie Prob-
lemstoffe aus Betrieben.
Die ersten Problemstoffsammlungen fin-
den am Freitag, 2. März, und Samstag, 3.
März 2012, in folgenden Gemeinden statt:
• Freitag, 2. März 2012: in Kanzach bei

der Mehrzweckhalle 8 - 8.30 Uhr, Bet-
zenweiler beim Sportplatz 9.15 - 9.45
Uhr, Alleshausen bei der Federseehalle
10.15 - 10.45 Uhr, Oggelshausen beim
Sportplatz 11.15 - 11.45 Uhr, Utten-
weiler auf dem Parkplatz bei der Schule
12.30 - 13.30 Uhr, Bad Buchau auf dem
Parkplatz der Hauptschule 14.15 - 15.15
Uhr. 

• Samstag, 3. März 2012: in Biberach
beim Wertstoffhof Ulmer Straße 8 - 12
Uhr, Ummendorf beim Bauhof 12.30 -
13.30 Uhr, Ingoldingen beim Wertstoff-
hof 14.15 - 14.45 Uhr.

Bei Fragen zur Problemstoffsammlung er-
teilt das Landratsamt gerne Auskunft un-
ter der Telefonnummer 07351 52-6370
(Kreischemiker Friedrich Pfeiffer) und 52-
6133 (Erich Krug).

Das Landwirtschaftsamt informiert

Informationsveranstaltung:
Wie mache ich meinen land-
wirtschaftlichen Betrieb kon-
trollsicher? 
Die Auszahlung von Betriebsprämien und
Fördergeldern ist mittlerweile an eine
Vielzahl von Auflagen gebunden. Werden
die Auflagen nicht erfüllt, drohen dem
landwirtschaftlichen Betrieb Sanktionen,
Rückforderungen und Bußgelder. Am Mon-

tag, 27. Februar 2012, findet um 20 Uhr
im Landwirtschaftsamt Biberach, Berger-
hauser Straße 36, eine Informationsveran-
staltung zu diesem Thema statt. Dabei
können sich die Betriebsleiterinnen und
Betriebsleiter darüber informieren, welche
Anforderungen in den Bereichen Umwelt,
Lebens- und Futtermittelsicherheit, Tier-
kennzeichnung und Tierschutz erfüllt wer-
den müssen, um eine Kontrolle erfolg-
reich abzuschließen. Darüber hinaus wer-
den Möglichkeiten vorgestellt, wie man
den eigenen Betrieb auf Schwachstellen
und die Einhaltung der guten fachlichen
Praxis überprüfen kann. 

Biberacher ErnährungsAkademie

„Unzählige Angebote – Milch-
produkte unter der Lupe“
Beim Einkauf im Supermarkt steht den
Kunden eine große Auswahl an Milchpro-
dukten zur Verfügung. In dem Vortrag „Un-
zählige Angebote – Milchprodukte unter
der Lupe“ von Gertrud Wenz werden die
Produkte einzelner Gruppen genau ange-
schaut und die Geschmacksunterschiede
mit Hilfe von Kostproben getestet. Der
Vortrag findet am Donnerstag, 1. März
um 17.30 Uhr im Landwirtschaftsamt Bi-
berach, Bergerhauser Straße 36 statt.
Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist
kostenpflichtig. Anmeldungen werden
bis zum 28. Februar 2012 unter der Tele-
fonnummer 07351 52-6702 entgegenge-
nommen.

Das Landwirtschaftsamt informiert

Vortrag zum Thema
Bodenfruchtbarkeit 
Am Donnerstag, 1. März 2012, findet um
20 Uhr im „Knopfstadel“ in Warthausen
ein Vortrag mit dem Titel „Bodenfrucht-
barkeit durch optimierten Pflanzenbau -
Zwischenfrüchte und Düngung mit Gülle
und Gärresten“ statt. 
Durch den zunehmenden Anteil Silomais
und immer enger werdenden Fruchtfol-
gen in Verbindung mit der Ausbringung
von hohen Gülle und Gärrestmengen
können gravierende Bodenfruchtbarkeits-
probleme entstehen. Erosion, Humusab-
bau, Schadverdichtungen, Nährstoffaus-
waschung sowie schlechte Nährstoffan-
eignung der Kulturpflanzen sind die Fol-
gen. Wie diese Probleme gelöst werden
können, erläutert der Referent Christoph
Felgentreu von der Deutschen Saatver-
edelung AG (DSV) anhand praktischer Er-
gebnisse und Analysen.

Information für Landwirte z.
Thema Alpenweideviehverkehr
Kreis Biberach – Landwirte, die ihre Rin-
der im Rahmen des Alpenweideviehver-
kehrs nach Österreich oder Bayern ver-
bringen wollen, müssen verschiedene Son-
derbedingungen erfüllen. Nähere Infor-
mationen dazu gibt es beim Kreisveteri-
näramt Biberach unter Tel. 07351/52-6180.
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DER TAFELLADENDER TAFELLADEN Alarmierung in Notfällen
Rettungsdienst Notruf 112 od. 19222
Notarzt Notruf 112 od 19222
Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für
Bad Schussenried an den Wochenenden
und Feiertagen
Tel. 0180/1929259 Werktag nachts ab 19.00 Uhr
und am gesamten Wochenende

Notfall-Sprechstunden Sa. und So.
10.00 - 11.00 Uhr und 17.00 - 18.00 Uhr.
Beginn des Notdienstes Freitag, 20.00 Uhr,
Ende Montag 8.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz
Tel. 07583/1060 (keine Notrufnummer),
Fax 07583/4910

Zahnärtzlicher Notfalldienst
Landkreis Biberach, Tel. 01805/911-610
Bad Schussenried, Tel. 01805/911-650

Hospizbegleitung
Arbeitsgemeinschaft „Hospiz Bad Schussenried,
Tel. 0174/4074383

Arbeiter-Samariter-Bund Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege,
Haberhäuslestr. 14, 88400 Biberach, 
Tel. 07351/15090

Kreisgeschäftsstelle ASB
Tel. 07353/98440

Wohnberatung im Alter u. bei Behinde-
rung für den Landkreis Biberach
Caritas BC, Frau Fietze, Tel. 07351/5005-123

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege
Kostenlose Info und Tel. 0800/4002005

Apotheken-Notdienst
Nach behördlicher Anordnung ist der 24stün-
dige volle Notdienst von morgens 8.30 Uhr
bis am anderen Morgen um 8.30 Uhr einge-
teilt. Die nächstgelegene Notdienst-Apotheke
ist zu erfahren bei 0800/2282280 (kostenlos).
Per Internet: www.aponet.de
Im Aushang bei jeder Apotheke

Ambulanter Pflegedienst
Rundumpflege Zuhause, Behr
Tel. 07583/946936 oder 0171/8989439

Evangelische Diakoniestation BC
Ambulante Pflege für Zuhause
Tel. 07351/150230

Kath. Sozialstation 
Ambulanter Pflegedienst, Familienpflege
Tel. 07351/1522-0

Seniorenzentrum Haus Regenta
Tagespflege, Kurzzeitpflege, vollst. Pflege,
Essen auf Rädern, Tel. 07583/4050

Wasserrohrbrüche
Städt. Wassermeister,
Tel. 0173/1614312 oder 07355/657
und 0162/7413432

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Mittwochs 14.00 - 18.00 Uhr, Abt-Siard-Haus,
Tel. 07583/33-1385, Anita Ruppel

Bestattungsordner Schmidberger
Tel. 07583/1308

Sonntagsdienst der Blumengeschäfte
Öffnungszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr
Sonntag, 26. Februar 2012: Blumen Straub
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Eucharistiefeiern/Gottesdienste
in der Seelsorgeeinheit
St. Magnus, Bad Schussenried
Sonntag, 26. Februar 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
9.00 Uhr keine Eucharistiefeier 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 

(Abt-Siard-Haus) 
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Spendung

des Firmsakraments
18.00 Uhr Weg nach St. Martin

St. Oswald, Otterswang 
Sonntag, 26. Februar 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 

(Vorabend 25.2.)

St. Sebastian, Reichenbach  
Sonntag, 26. Februar 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 

(Vorabend 25.2.)

Hl. Kreuz, Allmannsweiler       
Sonntag, 26. Februar 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 

Andachten in der Fastenzeit
In diesem Jahr wollen wir jeden Sonntag
den Kreuzweg nach  St. Martin betend ge-
hen. Treffpunkt und Eröffnung ist jeweils
um 18.00 Uhr an der Ölbergstation. Be-
gleiten werden uns unterschiedliche Ge-
bete.  Folgendes ist geplant:
Am 26.2. werden wir den schmerzhaften
Rosenkranz beten. Am 4.3. beten wir die
Stationen des Kreuzweges in einer dem
Rosenkranz ähnlichen Form. Am 11.3.
werden wir den Weg schweigend gehen
und nur das Geschehen der einzelnen
Stationen hören. Am 18.3. werden wir
den Kreuzweg in klassischer Form gehen
und beten. Den Abschluss des Kreuzweges
werden wir jedes Mal in der Kapelle St.
Martin machen. Herzliche Einladung
zum gemeinsamen pilgern und beten.

Weitere Infos können Sie dem Kirchen-
blatt der Seelsorgeeinheit entnehmen.
Abonnieren Sie es unter Tel. 2542!

Evangelische Kirchengemeinde
Freitag, 24. Februar 2012
20.00 Uhr Organspende – eine Anfrage

an mich Ja – Nein: Wie wür-
den – wie werden Sie ent-
scheiden? Was gilt es zu be-
denken – was ist zu wissen?
Referent: Dr. Volker Faigle,
Büro des Bevollmächtigten
der EKD bei der Bundesre-
gierung) Spitalkirche Biber-
ach, Zwingergasse

Sonntag, 26. Februar 2012 – Invokavit
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Dr. Mack)

Montag, 27. Februar 2012
17.30 Uhr Treffen des Gemeindeclubs,

Gemeinsames Vesper
18.00 Uhr Vorbereitungstreffen für den

Weltgebetstag, Gemeindesaal 

Dienstag, 28. Februar 2012
15.00 Uhr Andacht im Seniorenzentrum

Regenta
20.00 Uhr Kirchenchor
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinde-

rats, Gemeindezentrum/Bib-
liothek

Mittwoch, 29. Februar 2012
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 1. März 2012
18.30 Uhr Posaunenchor

Freitag, 2. März 2012
20.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag

in der Christuskirche. Thema:
„Steht auf für Gerechtigkeit“,
vorbereitet von Frauen aus
dem südostasiatischen Land
Malaysia

Ökumenischer Weltgebetstag
Am Freitag, den 2. März 2012 ist wieder
Weltgebetstag der Frauen: Informiert be-
ten - betend handeln. Der Weltgebetstag
ist eine weltweite Basisbewegung von
christlichen Frauen. Am gleichen Tag wer-
den in über 170 Ländern Gottesdienste
gefeiert. Die Liturgie verfassen Frauen  ei-
nes Landes für die ganze Welt. Wir feiern
den Weltgebetstag in ökumenischer Ge-
meinschaft um 20.00 Uhr in der Chris-
tuskirche. 
Das Thema lautet „Steht auf für Gerech-
tigkeit“. Vorbereitet wurde er von Frauen
aus dem südostasiatischen Land Malaysia.
Die Malaysierinnen zeigen uns in ihrem
Gottesdienst, warum wir gerade als Chri-
stinnen und Christen aufgerufen sind,
gegen Ungerechtigkeit in unserer Gesell-
schaft einzutreten und für Gerechtigkeit
aufzustehen. Herzliche Einladung!

Steinhausen-Muttensweiler
Samstag, 25. Februar 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier

mit Aschenbestreuung u. Fa-
stenhirtenbrief des Bischofs

Sonntag, 26. Februar – 1. Fastensonntag-
mit Fastenhirtenbrief des Bi-
schofs

10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier,
Gebetsgedenken für Hans u.
Rosemarie Schmid

10.15 Uhr Ingoldingen Gemeindestadel
- Kinderkirche

13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Montag, 27. Februar 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinde-

rats Steinhausen-Muttenswei-
ler im Pfarrhaus

Dienstag, 28. Februar 
19.00 Uhr Steinhausen Gebetskreis 

Mittwoch, 29. Februar 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Donnerstag, 1. März 
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Freitag, 2. März – Herz-Jesu-Freitag
8.00 Uhr Muttensweiler Hl. Messe

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr Winterstettenstadt Rief-Haus

– Weltgebetstag der Frauen
für die ganze Seelsorgeeinheit 

Samstag, 3. März Herz-Mariä-Samstag
7.00 Uhr Steinhausen Anbetung

18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Sonntag, 4. März – 2. Fastensonntag – 
Kollekte: Caritas-Fastenopfer

9.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier
10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier
13.30 Uhr Muttensweiler Rosenkranz
18.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Investitur von Herrn Pfarrer Paul Notz
Am Sonntag, 26. Februar, 14.00 Uhr, ist
Festgottesdienst mit Investitur von Herrn
Pfarrer Paul Notz durch Stv. Dekan Dr.
Claus Blessing in der Pfarrkirche St. Ve-
rena in Bad Wurzach. Wir danken ihm für
sein fast 10jähriges Wirken hier in unserer
Seelsorgeeinheit und wünschen ihm für
seine neuen Aufgaben in der Seelsorgeein-
heit Bad Wurzach alles Gute und Gottes
Segen. 

Kirchenchor:
Fr. 2. März  - 20.00 Uhr Chorprobe

Frauengruppe Steinhausen-Muttensw.:
Weltgebetstag 2012 am Freitag, 2. März,
in Winterstettenstadt
Wir, die Teamfrauen, gönnen uns dieses
Jahr eine Pause. Und so nehmen wir sehr
gerne das Angebot der Frauen aus Winter-
stettenstadt an, mit ihnen zusammen und
mit allen anderen Frauen aus der Seelsor-
ge-Einheit, den Weltgebetstag in Winter-
stettenstadt zu feiern. 
Der Weltgebetstag findet dort im Rief-
Haus statt und beginnt um 19.00 Uhr.
Wir laden sie ein, mit uns zusammen
dorthin zu gehen und wir bieten ihnen
an, mit uns in unseren Autos mitzufahren.
Treffpunkt dazu ist um 18.30 Uhr in
Steinhausen an der Alten Schule und in
Muttensweiler am Neuen Rathaus.
Über viele Besucher aus Steinhausen,
Schienenhof und Muttensweiler freuen
sich die Winterstettenstädter Frauen.

Programm im März
Vortrag über Schüssler-Salze in Buchau
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am Mittwoch, den 14.3.12, um 19.30Uhr.
Mitfahr-Gelegenheit bieten wir wieder
an. Weitere Infos folgen.
Vortrag „ Smoothies“ mit Kostproben
am Montag, den 26.3.12, um 14.00 Uhr
in Muttensweiler im Gasthaus Löwen.
Weitere Infos folgen 

Wellnesstag für die Seele auf dem
Bussen - Samstag 17.03.2012: „Buße ist
ein köstlich Ding“- (Martin Luther)
lasst euch von Gott entsorgen
Viele Menschen tragen viele Erfahrungen,

Kränkungen und Konflikte in ihrem
Herzen. Das kostet Kraft und mindert die
eigene Lebensenergie. Dauer von 9 bis 17
Uhr, Kosten auf Anfrage (Teilnahmege-
bühr, Kaffee am Nachmittag). Mittages-
sen im Gasthaus Schönblick auf eigene
Rechnung. Anmeldung bis Dienstag 13.
März 07371/184776 Fax 07371/9663368
Email: info@gz-bussen.de Bitte mitbrin-
gen: Gute Schuhe u. wetterfeste Kleidung

Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk ver-

anstaltet ein zweitägiges Seminar zum
Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es
findet am Freitag, 2. und Samstag, 3. März
2012 jeweils von 9:30 Uhr – 17:00 Uhr im
Gasthaus Ochsen in Kißlegg statt. 
Experten geben Auskunft zu familiären,
betriebswirtschaftlichen u. steuerlichen,
sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtli-
chen und juristischen Fragen. Seminarge-
bühr auf Anfrage. Anmeldung bis 27. Fe-
bruar 2012 bitte bei: Herrn Heinz Gerster,
Argenbühl-Eisenharz, Tel.: 07566 749.

Laute Musik und gute Stimmung las-
sen die Wände wackeln- 

am Caspar-Mohr-Progymnasium
steigt die Fasnetsparty… 

Ob jung oder alt,
Hexe oder Spider
Man, auf engli-
sche, französische
od. portugiesische
Musik, am Gum-
pigen Donnerstag
kamen alle ins
schwitzen und lie-

ßen zusammen die Hüften schwingen.
Dank der Arbeit der SMV des Caspar-
Mohr-Progymnasiums verwandelte sich
das Schulgebäude nun schon zum dritten
Mal in eine Schüler- (und Lehrer) Disco.
Neben zwei Musik- und Tanzräumen war
auch für die Verköstigung mit Butterbret-
zeln und Getränken gesorgt. Wer eher zu
den Tanzmuffeln gehörte, konnte sich bei
verschiedenen Wettspielen oder beim
Tischkicker verausgaben. Bis zur  Befrei-
ung durch die Schussenrieder Hexen stei-
gerte sich die Stimmung immer mehr, was

nicht zuletzt der mitreißenden Tanzein-
lage unserer sechsten Klasse zu verdanken
war!

Musikverein Reichenbach e.V. 

Einladung zur General-
versammlung
Am Samstag, den 10.03.2012, findet um
20.00 Uhr die 55. Generalversammlung
des Musikvereins Reichenbach e.V. im Dorf-
gemeinschaftshaus in Reichenbach statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht u. Rückblick der 1. Vorsitzenden
3. Berichte der Vorstandschaft

- Bericht des Schriftführers
- Kassenbericht
- Bericht des Dirigenten
- Bericht des Jugendleiters

4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen der Vorstandschaft

1. Vorstand
2. Vorstand
Kassier
Schriftführer
Jugendleiter

6. Ehrungen

7. Verschiedenes, Wünsche, Anträge und
Wortmeldungen

Anträge oder Einwände sollten bis drei Ta-
ge vor der Versammlung schriftlich bei
der 1. Vorsitzenden eingereicht werden.
Zu unserer Versammlung sind alle aktiven
und passiven Mitglieder, die Eltern unse-
rer jugendlichen Vereinsmitglieder, sowie
alle Freunde u. Gönner des Musikvereins
Reichenbach recht herzlich eingeladen.

Sitzung des Ortschaftsrates
Otterswang
am Montag, dem 27.02.2012, 19.30 Uhr,
im Rathaus Otterswang

Tagesordnung
1. Vergabevorschlag der Bauarbeiten zur

Renaturierung der Schussen und der Er-
richtung einer Furt auf Gemarkung Ot-
terswang

2. Erneuerung der Außentreppe des Kin-
dergartens St. Margaretha - Auftragsver-
gabe 

3. Antrag auf Entwidmung/Einziehung
des Feldwegs 155, Gewann Riedäcker,
Otterswang 

4. Beschaffung von Maibaumschildern 
5. Bekanntgaben/Verschiedenes
6. Anfragen des Ortschaftsrates
7. Bürgerfragestunde

Gezeichnet König , Ortsvorsteher 

Jahreshauptversammlung
des ASV Otterswang
am Freitag, 9. März 2012, im Gasthaus
„Stern“ in Otterswang. Beginn ist um
20.00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Abteilungsberichte
5. Jugendleiterbericht
6. Kassenbericht
7. Bericht des Kassenprüfers u. Entlastung
8. Wahlen
9. Anträge und Verschiedenes

Anträge zu Punkt 9 sollten bis 8. März
2012 beim 1. Vorstand schriftlich einge-
reicht werden.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des
Vereins sind herzlich eingeladen.

Die Vorstandschaft
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Gelungene Stroßafasnet
Vielen Dank an alle aktiven und passiven
Teilnehmer der Stroßafasnet unter den
Motto: Stoi-Stoi-Mu-Mu-Schie-Schie!!!!!
Ein ganz besonderes Dankeschön gilt na-
türlich denjenigen, die wie jedes Jahr für
das leibliche Wohl unserer Narren gesorgt
haben, sowie der Freiwilligen Feuerwehr
Muttensweiler für die Umzugsbegleitung.
Dankscheeee!!!!! S´Omzugsgremium

KLJB Steinhausen –
Muttensweiler
Gruppenabend: Am 29.02.2012 treffen wir
uns schon um 18:00 Uhr im Heim, da wir
eine Schaltjahrparty veranstalten werden.

Runde: Die neue Runde trifft sich mit der
alten Runde am 26.02.2011 um 18:00 Uhr
im Heim.

Die KLJB Steinhausen - Muttensweiler

Voranzeige

52. Generalversammlung des
MV Steinhausen- Muttenswei-
ler e.V.
Am Samstag, 3. März 2012 findet um 20.00
Uhr die diesjährige Generalversammlung
des MV Steinhausen- Muttensweiler e.V.
in der Turnhalle in Muttensweiler statt.

Tagesordnung:
1.Musikvortrag 
2.Begrüßung und Totenehrung 
3.Bericht des 1. Vorsitzenden 
4.Bericht des Dirigenten 
5.Bericht des Jugendleiters 
6.Kassenbericht 
7.Vereinschronik 
8.Entlastung der Vorstandschaft 
9. Satzungsänderung 

10. Wahlen 
11. Ehrungen 
12. Verschiedenes 
Anträge od. eventuelle Einwände \ Änderun-
gen zur Generalversammlung sollten bis
spätestens 28. Februar 2012 beim 1. Vorsit-
zenden Josef Krug jun. (Tel.: 07583/1812)
eingereicht werden.
Zu dieser Versammlung möchten wir Sie
bereits heute herzlich einladen.

Gemeinschaftskonzert 
Die drei Musiktreibenden Vereine aus
Steinhausen- Muttensweiler, Kirchenchor,
Männergesangverein und Musikverein,
möchten Sie zu einem besonderen Schman-

kerl der Vereinsgeschichten einladen. Am
Samstag, 10. März 2012, findet in der Turn-
halle in Ingoldingen das 1. Gemeinschafts-
konzert der Vereine statt. Beginn 20.00
Uhr. Die Vorsitzenden haben sich gedacht,
dass es nach so vielen Jahren, an der Zeit
ist gemeinsam zu musizieren. Den Kirchen-
chor gibt es bereits seit 1850, der Musik-
verein wurde 1960 gegründet und der Män-
nergesangverein singt nun auch schon
seit 36 Jahren. So werden Ihnen die Sän-
ger und Musiker einen abwechslungsrei-
chen Abend darbieten. 
Den 1. Teil eröffnet der Kirchenchor unter
der Leitung von Carmen Wiest. Mit dem
Titel „Wochenend und Sonnenschein“,
der uns so richtig ins Wochenende gleiten
lässt. Gefolgt von „Du passt so gut zu mir“,
wie „Aber Dich gibt’s nur einmal für mich“,
können wir die Träume schweifen lassen
und warten was uns „Der kleine grüne
Kaktus“ zu sagen hat. Mit dem wir zum
Abschluss „Ein Freund, ein guter Freund“
gefunden haben. Der Männergesangver-
ein unter Leitung von DKM Matthias
Wolf, begrüßt Sie mit „Lieder sind wie
helles Sonnenlicht“. Die Sänger werden
uns durch das Leben der Liebe geleiten
und in Berge der LA Montanara entfüh-
ren. So werden wir in der weiten Welt der
Liebe bleiben und bei „Nix amore“ das
italienische Liebestemperament kennen-
lernen. Zum Schluss reisen wir nach
Kroatien, wo wir mit dem Stück „Marina“
in 3 Volksliedern die Tradition des Landes
erfahren. Den 1. Teil schließen nun die
Chöre, mit dem Lied, „Mit Musik geht
alles besser“, wo wir all das erlebte nun
musikalisch verarbeiten können.
Den 3. Teil eröffnet der Musikverein, mit
Ihrem Dirigenten Helmut Sontheimer,
mit dem Marsch „Schwabenstolz“ von
den Oberschwäbischen Dorfmusikanten.
Im Medley von Udo Jürgens, hören Sie
unter anderem Ohrwürmer wie z.B.: „17
Jahr blondes Haar, „Mit 66 Jahren“ aber
auch „Griechischer Wein“. Nun spielen
die Musiker das in den Kreisen der Blas-
musik und weit darüber hinaus bekannte
Stück von der Scherzachtaler Blasmusik,
“Böhmischer Traum“. Mit dem Titel „ Ein
halbes Jahrhundert“ schließen wir diesen
Konzertteil. Zum Finale werden dann die
beiden Chöre, mit dem Musikverein ge-
meinsam für Sie singen und musizieren.
Wir würden uns sehr freuen, Sie zu unse-
rem musikalischen, unterhaltsamen Abend
begrüßen zu dürfen.
Die Steinhauser-Muttensweiler Musiktrei-
benden Vereine 

Förderverein des Musikvereins
Steinhausen/Muttensweiler e.V.

Einladung zur General-
versammlung
Hiermit möchten wir alle Mitglieder und
Freunde des Fördervereins zu unserer 8.
Generalversammlung am Samstag, 3. März
2012, um 19:15 Uhr in die Turnhalle in
Muttensweiler recht herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung 

2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastungen 
5. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis
spätestens 02.03.2012 beim 1. Vorsitzen-
den Fritz Oberhofer Tel. 07583/927647
eingereicht werden.
Es würde uns freuen, wenn wir Sie als
unsere Gäste begrüßen dürften.
Ihr Förderverein des Musikvereins Stein-
hausen/Muttensweiler e.V.

Abteilung Fußball
Am 02.03.2012 findet unsere diesjährige
Abteilungsversammlung um 20.30 Uhr
im Vereinsheim statt. Es wird um zahlrei-
ches Erscheinen gebeten.

Grundschule Ingoldingen mit
Außenstelle Winterstettenstadt

Anmeldung der Schulanfänger
Im kommenden Schuljahr werden alle
Kinder, die bis zum 30.09.2012 das 6. Le-
bensjahr vollendet haben, schulpflichtig.
Kinder, die im letzten Schuljahr zurückge-
stellt wurden, müssen erneut angemeldet
werden. Alle Kinder sind bei der Anmel-
dung dem Schulleiter unter Vorlage der
Geburtsurkunde persönlich vorzustellen.
Kinder, die im Zeitraum zwischen dem
01.10.12 und 30.06.13 das 6. Lebensjahr
vollenden, können von den Eltern ange-
meldet werden, sofern die Kinder die gei-
stige und körperliche Schulreife besitzen.
Diese Anmeldung zählt nicht als vorzeiti-
ge Einschulung. Auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten können Kinder, die noch
nicht schulpflichtig sind, vorzeitig aufge-
nommen werden, wenn sie die für den
Schulbesuch erforderliche geistige, kör-
perliche, soziale und motivationale Reife
besitzen. Die Entscheidung trifft die Schu-
le unter Beiziehung eines Gutachtens des
Gesundheitsamtes. Das betrifft für das
Schuljahr 2012/2013 die Kinder, die ab
01.07.13 das 6. Lebensjahr vollenden. 
Kinder, bei denen die Grundschulfähig-
keit noch nicht so weit entwickelt ist, um
mit Erfolg am Unterricht teilnehmen zu
können oder bei denen sich dies während
des 1. Schulhalbjahres zeigt, können um
ein Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt
werden. Die Entscheidung trifft die Schu-
le unter Beiziehung eines Gutachtens des
Gesundheitsamtes.
Termin der Anmeldung in der Schule in
Ingoldingen:
• Dienstag, 27.03.2012: 

8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
• Mittwoch, 28.03.2012:

8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termin der Anmeldung in der Schule in
Winterstettenstadt:
• Donnerstag, 29.03.2012

8.30 Uhr bis 11.00 Uhr



Jahrgang 1922/23
Wir laden ein zu unserem gemütlichen
Nachmittag am Dienstag, 28. Februar 2012,
ab 14.00 Uhr im „Bürgerstüble“. Kommt
bitte vollzählig.

Jahrgang 1925/26
Wir treffen uns am Donnerstag, 1. März
2012 um 14.30 Uhr im Gasthaus „Wilder
Mann“ zu einem gemütlichen Nachmittag.

Jahrgang 1938
Wir treffen uns am Donnerstag, 1. März
2012, um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz
Stadthalle zu einer kl. Wanderung durch
das Stadtvillen-Gebiet. Anschließend Ein-
kehr bei Gertrud im Gasthaus „Zum Wil-
den Mann“. Alle Jahrgängerinnen und
Jahrgänger sind zur Wanderung und zur
Einkehr herzlich eingeladen.

Jahrgang 1951/52
wir treffen uns am Dienstag, 28. Februar
2012, um 14.00 Uhr vor der Brauerei Ott
zum Spaziergang mit anschließender Ein-
kehr.

Altersabteilung
Monatstreff mit Frauen am Freitag, 24. Fe-
bruar 2012, ab 18.00 Uhr im Florianstüble

Seniorentreff Törle 
Donnerstag, 1.März 2012
Unser nächster Seniorentreff im Törle fin-
det wieder am 1. März 2012 von 14.00 bis
17.00 Uhr statt. Wir haben ein offenes Pro-
gramm. Bitte lassen sie sich überraschen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Wer gerne abgeholt werden möchte, mel-
de sich bitte bei Gertrud Buck Telefon
07583/3147            Das Seniorenteam Törle 

Der Seniorentanz findet jeden Dienstag
von 14.00 -15.30 Uhr statt. Teilnehmer
brauchen sich nicht anmelden. 

Trauer-Café 
Im Februar ist am Freitag den 24. von
17.00-19.00 Uhr das Trauer-Café im Kath.
Gemeindezentrum St. Magnus (Kloster-
areal), Bad Schussenried geöffnet. Einge-
laden sind alle, die in irgendeiner Weise
„trauern“. Es sit Raum, sich zu begegnen
und ins Gespräch zu kommen. Mit einem
Impuls gehen die Gäste ein Stück ihres
Trauerweges gemeinsam.
Das Trauer-Cafè ist ein offener Treff, bei
dem sich trauernde Menschen austau-
schen, einfach nur Dasein und Verständ-

nis erfahren können. Zwei Personen sind
für die Gäste zum Gespräch und für die
Bewirtung da. Veranstalter ist die Kath.
Kirchengemeinde St. Magnus in Koopera-
tion mit der Nachbarschaftshilfe.

Überrascht von der Freude
Die Kath. Kirchengemeinde St. Magnus,
Bad Schussenried bietet in der Fastenzeit
ein Glaubensseminar an. Unter dem The-
ma: Überrascht von der Freude setzen sich
die Teilnehmer/innen mit dem Buch der
Bücher, der Bibel und ihren Botschaften
auseinander. Von der Freude überrascht
werden, das sind Glücksmomente im Le-
ben. Vor allem wenn es inmitten schwie-
riger Situationen geschieht.
Ist es möglich, dass Menschen beim Lesen
der Bibel von der Freude überrascht wird?
Es lohnt sich unter diesem Aspekt bibli-
sche Texte unter die Lupe zu nehmen.
Denn wer möchte nicht der Freude Tür
und Tor öffnen? Wo die Freude den Alltag
bestimmt, da wird der Blick klarer, der
Gang aufrechter, das Handeln entschiede-
ner und das Leben reicher.
Dieser Kurs ist aus der Reihe des Religions-
unterrichtes für Erwachsene, der nicht vor-
rangig Wissen vermittelt, sondern Glau-
ben und das persönliche Leben durch bib-
lische Texte in Beziehung bringt. Zu die-
sem Kurs ist biblisches Wissen keine Vor-
aussetzung, sondern die Bereitschaft sich
auf eine Begegnung mit der Bibel einzu-
lassen. Es werden zwei Kurse parallel mit
dem gleichen Thema, aber zu verschiede-
nen Zeiten angeboten.
• Kurs 1: In Bad Schussenried im Kath.

Gemeindezentrum, Klosterhof jeweils
am Mittwochabend, 29.2., 7., 14. und
21.3. um 20.00 Uhr

• Kurs 2: In Reichenbach im Dorfgemein-
schaftshaus jeweils am Freitagvormit-
tag, 2., 9., 16. und 23.3. um 9.00 Uhr  

Für die Beständigkeit der Gruppe wäre es
gut, wenn die Termine eines Kurses wahr-
genommen werden. Die einzelnen Treffen
sind in sich abgeschlossen und dauern je-
weils ca. zwei Stunden. Die Leitung hat
Gemeindereferentin Elvira Schlichting. Es
wird um eine telefonische od.schriftliche
Anmeldung im Pfarrbüro (Tel. 07583/2542)
gebeten.

Kinderkleiderbörse der DRK –
Bereitschaft Bad Schussenried
Die DRK – Bereitschaft Bad Schussenried
veranstaltet am Samstag, den 25.02.2012
von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr eine Kinder-
kleiderbörse im DRK – Heim in der Zeppe-
linstraße. Es werden u.a. angenommen:

Baby- und Kinderkleidung bis Größe 164,
Umstandsmoden, Kinderwagen, Autositze
und Spielzeug. Schuhe werden nicht an-
genommen. Bitte die Artikel mit Hänge-
etiketten versehen (keine Klebeetiketten
oder Nadeln).
Die Annahme der Artikel (max. 30) erfolgt
am Donnerstag, den 23.02.2012 in der
Zeit von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr. Rückga-
be der nicht verkauften Artikel am Sams-
tag, den 25.02.2012 von 18.00 Uhr bis
18:30 Uhr. Der Unkostenbeitrag ist bei der
Abgabe der Artikel zu entrichten. 10%
vom Verkaufserlös werden vom Veranstal-
ter einbehalten. Anmeldung u. Informa-
tion unter der Rufnummer 07583 / 91831.

Gemeindeclub mit und 
für psychisch Belastete
Wir treffen uns am Montag, 27. Februar
2012 um 17.30 Uhr im Ev. Gemeindezen-
trum. Gemeinsames Vesper. P.R.

Roppertsweiler Funkenfeuer
Am Funkensonntag, 26. Febraur 2012, ist
es wieder soweit. Um ca. 19.00 Uhr wird
das traditionelle Funkenfeuer abgebrannt.
Für das leibliche Wohl ist mit heißen Würst-
chen und Glühwein bestens gesorgt. auf
Euer Kommen freuen sich die Ropperts-
weiler Funkenbauer.

Funken in Kleinwinnaden
Am kommenden Sonntag, 26. Februar
2012, findet das traditionelle Funkenab-
brennen in Kleinwinnaden statt. Die
„Schussabude Kleiweniga“ lädt alle Bürger
ganz herzlich ein. Bereits am Mittag gibt
es für alle Spaziergänger Kaffee und Ku-
chen. Am Sonntagabend gegen 19:30 Uhr
wird der Funken dann angezündet.
Auf Ihr kommen freut sich die Schussa-
bude.
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Württembergische Meister-
schaften 2012 in Ditzingen
Vergangenes Wochenende trafen sich die
Bogenschützen in Ditzingen zur Württem-
bergischen Meisterschaft. Durch die Be-
zirksmeisterschaft konnten sich drei unse-
rer Compound - Schützen ebenfalls zur
Meisterschaft qualifizieren.
Nadine Fritzenschaf, Albert Wenger und
Erich Drebenstedt starteten in ihren
jeweiligen Altersklassen. Alle Drei Schüt-
zen mussten sich starken Gegnern stellen
und machten die endgültigen Platzierun-
gen zu spannenden Wettkämpfen. Albert
Wenger (Altersklasse Compound) erreich-
te Platz 6 mit 563 Ringen. Erich Dreben-
stedt (Senioren Compound) errang den 6.
Platz mit 552 Ringen. Mit persönlicher
Bestleistung von 548 Ringen, erreichte
Nadine Fritzenschaf in der Damenklasse -
Compound, überraschend den 3. Platz auf
der Württembergischen Meisterschaft.

Ligawettkampf : 
Sportpistole - Bezirksliga
Sgi Bad Schussenried I 840 Ringe – 801
Ringe Sgi Rottenacker  I
Schützen: Martin Strohm 280 Ringe, Ralf
Zinser 277 Ringe, Thomas Zell 283 Ringe,
Carsten Schulze 266 Ringe und Marko Zil-
ler 256 Ringe .

Rekordsprung von 
Marco Acquaviva
2 Athleten der Leichtathletik-Abteilung
des Turnvereines hatten die Qualifikati-
onsleistungen für die Württembergischen
Meisterschaften, in der Halle, erfüllt. Auf
dem Programm standen die Einzelmei-
sterschaften. Hervorragend organisiert
wurden die Wettkämpfe durch den SSV
Ulm.
Marco Acquaviva (Jahrgang 97) hatte sich
zu Beginn des Jahres bei den Oberschwä-

bischen Meisterschaften im Weitsprung
mit 5,47m qualifiziert. Gleich im 1. Sprung
steigerte er seinen Vereinsrekord um 22
cm auf hervorragende 5,69m. Damit
konnte er sich für den Finalkampf der
besten 8 qualifizieren. Hier sprang er mit
5,64m noch mal eine sehr gute Weite. Die
Schwierigkeit ab Schüler A ist, dass der
Athlet genau an das Absprungbrett kom-
men muss, es gibt also keine Sprungzone
wie bei den Jüngeren. Marcos Anlauf pas-
ste in keinem Versuch 100%, er bremste
immer leicht ab. Umso erstaunlicher die
tollen Sprünge. Er lag am Ende als achter
nur 27cm hinter dem Vizemeister. Mit
einem perfekten Anlauf wäre diese Weite
vielleicht möglich gewesen.
Etwas Pech hatte unsere 2. Teilnehmerin
Alina Burger bei den A-Schülerinnen
(W14). Über 60m fehlten ihr im Vorlauf
nur winzige 3/100 s. zum Finallauf. Ihre
8,42s über 60m sind aber eine sehr gute
Zeit. Sie konnte damit am B-Endlauf teil-
nehmen. Hier wurde Alina mit 8,53s vierte.

TTC I  gewinnt Spitzenspiel
TTC Herren I    SV Bad Buchau  9:5
Als Favorit und Spitzenreiter setzte sich
der TTC I gegen den Mitfavoriten SV Bad
Buchau souverän durch. Durch Siege in
den Eingangsdoppeln von D.Mayer/J.Ge-
ray, M.Manz/J.Strahl und einer Niederlage
von Th.Deininger/R.Becker ging der TTC
mit 2:1 in Führung.
Im vorderen Paarkreuz konnte J.Geray
seinen Gegner klar in 3 Sätzen besiegen,
doch am Nebentisch musste D.Mayer
nach 5 umkämpften Sätzen seinem Geg-
ner zum Sieg gratulieren. Auch im mittle-
ren Paarkreuz wurden die Punkte geteilt
wobei R.Becker seinen Gegner mit 3:1
Sätzen niederrang und Th.Deininger nach
gutem Spiel den Anschlusspunkt zulassen
musste. Der Schachzug von Mannschafts-
führer D.Mayer auf die Jugend zu setzen
ging voll auf, denn M.Manz und J.Strahl
spielten ihr ganzes technisches Potenzial
aus und erspielten für Ihre Mannschaft
einen beruhigten 3 Punkte Vorsprung. Im
vorderen Paarkreuz verlor J.Geray mit 1:3
Sätzen und musste seinem Angstgegener
zum Sieg gratulieren. D.Mayer verlor die
ersten beiden Sätze und Bad Buchau  wit-
terte wieder eine Chance das Spiel doch
noch zu drehen. Doch dann spielte
D.Mayer sein ganzes Können auf und ge-
wann 3 Sätze in Folge zum verdienten
Sieg im Entscheidungssatz. Th.Deininger
spielte nun seine ganze Routine aus,
durch gekonntes Angriffsspiel setzte er
sich in 3 Sätzen durch und gewann hoch-
verdient zum 8:4 Zwischenstand. R.Becker
konnte nun den Siegpunkt erspielen,
musste aber im Verlauf der Partie erken-
nen dass sein Gegner an diesem Abend

nicht zu bezwingen ist. M.Manz über-
nahm nun die Verantwortung und zeigte
seinem Gegner dass man mit 16 Jahren
auch super Tischtennis spielen kann, sieg-
te souverän mit 3:1 Sätzen. Der TTC ist
nach diesem Sieg alleiniger Spitzenreiter
und erster Aufstiegsfavorit. Bei den Zu-
schauern bedangt sich der TTC für die
super Unterstützung.

Vorschau:
• Samstag, 10.03.2012, 18:00 Uhr     

TTC Damen - Urlau, 
• Samstag, 10.03.2012, 18:00 Uhr

TTC Herren I –Riedlingen       
• Samstag, 10.03.2012, 18:00 Uhr

TTC Herren II   Saulgau          

Weitere Ergebnisse:
TTC Jungen III - Otterswang I 1:6
Warthausen - TTC Jungen II 1:6
TTC Herren II - TG Biberach I 8:8
TTC Damen - Ailingen 7:7

Vorschau:

Nächste  Altpapiersammlung
am 31.März  2012
gesammelt wird ab 9:00 Uhr in Bad
Schussenried, Kleinwinnaden, Ropperts-
weiler,Olzreute und Kürnbach.

Kürnbacher Funkenfeuer 2012
Wir laden alle zum Kürnbacher Funken
am Sonntag, 26. Februar 2012, recht herz-
lich ein. Mit Einbruch der Dunkelheit (ca.
18.30 Uhr) wird das Funkenfeuer entfacht.
Für das leibliche Wohl ist in gewohnter
Weise bestens gesorgt. Auf Euer Kommen
freuen sich die Rauchhäusler

Kinder- und Erwachsenen-
Leihhäsrückgabe
Sämtliche Leihhäser sind entweder am
Samstag, 25. Februar 2012, oder am Sams-
tag, 03. März 2012, jeweils in der Zeit von
17:00 – 19:00 Uhr, gereinigt (!!) im Haus
des Brauchtums zurückzugeben. Für nä-
here Infos bitte an Maria unter Tel. 2333
wenden. Euer Ausschuss  

Nicht vergessen
die Skiausfahrt nach Oberstdorf/Fellhorn
am Samstag, den 03.03.2012. Abfahrt ist
um 6:15 Uhr an der Bushaltestelle Schul-
zentrum. Anmeldung über das Reisebüro
Rommel, Klosterstr. 3, 88427 Bad Schus-
senried.



Generalversammlung des
Musikvereins-Stadtkapelle
Der Musikverein-Stadtkapelle Bad Schus-
senried veranstaltet am Samstag, 3. März
2012 um 19.30 Uhr seine Generalver-
sammlung im Vereinsheim an der Löwen-
straße.

Tagesordnung:
1.Eröffnung und Begrüßung durch die

Vorstände
2.Gedenken an die verstorbenen Mit-

glieder
3.Bericht der Vorstände
4.Bericht der Kassiererin
5.Bericht der Schriftführerin
6.Bericht des Leiters der Musikschule
7.Bericht des Dirigenten
8.Aussprache zu den Berichten
9.Bericht der Kassenprüfer

10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Wahlen
12. Anträge 
13. Verschiedenes

Anträge sind schriftlich bis spätestens 25.
Februar 2012 schriftlich bei Wolfgang
Maurer, Biberacher Straße 122, 88427 Bad
Schussenried einzureichen. Ganz herzlich
möchten wir zu unserer Generalversamm-
lung alle aktiven und passiven Mitglieder
des Vereins sowie alle Freunde und Gön-
ner auf das Herzlichste einladen.

Abendwanderung und
Funkenringwürfeln
Als Funkensonntag bezeichnet das alpi-
ne Brauchtum den ersten Sonntag nach
Aschermittwoch, den ersten Fastensonn-
tag. An diesem Tag endet an manchen Or-
ten die alte Fastnacht, an anderen (z.B. in
Basel) beginnt sie am folgenden Montag.
Der Funkensonntag erhielt seinen Namen
vom Brauch des Funkenfeuers, der im
schwäbisch-alemannischen Raum verbrei-
tet ist und an diesem Tag begangen wird.
Dabei wird ein großer Holzturm oder
Strohhaufen (Funken) abgebrannt, in den
eine Funkentanne mit einer daran befe-
stigten Hexenpuppe gesteckt ist.
Am Samstag vor dem Funkensonntag, 25.
Februar 2012, lädt der Bad Schussenrie-
der Albverein zur Abendwanderung mit
anschließendem Funkenringwürfeln im
Gasthaus zum „Wilden Mann“ herzlich
ein. Die Wanderer treffen sich um 17.00
Uhr beim Rathaus zu einer ca. 1,5-stündi-

gen Wanderung. Der Weg richtet sich je
nach Witterung, und wir kommen unter-
wegs an einem Funken vorbei. Die Veran-
staltung ist für Jedermann offen, auch Gä-
ste sind immer willkommen.

Senioren-Nachmittag
Die Albvereins-Senioren, sowie auch Gä-
ste treffen sich am Donnerstag, 1. März
2012, um 14.00 Uhr am Rathaus zu einer
gemütlichen Wanderung. Die anschlies-
sende Einkehr wird vor Ort entschieden.

Voranzeige
Der VdK Ortsverband Bad Schussenried
hält am 10. März 2012 seine Mitglieder-
versammlung im „Carlos“ - Chorherren-
keller ab. Um besser koordinieren zu kön-
nen, bitte ich die Mitglieder sich bis zum
1. März 2012 unter Tel. 07583/539024
anzumelden.

Prunksitzung im Haus Regenta
Unter dem Motto „Wilder Westen in Nar-
renried“ begeisterte die Narrenzunft Bad
Schussenried unsere Heimbewohner. Der
Präsident, Markus Gögler, eröffnete die
Prunksitzung genau um 16.01 Uhr, Franz
Mayerföls führte durch das abwechslungs-
reiche Programm. Mit kräftigem Beifall wur-
den ihre Tollitäten Prinzessin Michaela I.
und Prinz Klaus III. begrüßt, ebenso das
kleine Prinzenpaar, Andree II. und Ange-
lina II.
Musikalisch begleitet wurden die Festlich-
keit von Otto Frey mit seiner „Quetsch-
kommode“. Nach dem Schussenrieder
Fasnetsschlager, bei dem alle kräftig mit-
sangen und mitschunkelten, hatte die
kleine Prinzengarde unter der Leitung von
Mona Whang ihren großen Auftritt und
Wolfgang Mayerföls stellte danach mit
viel Humor die Schussenrieder Masken
mit Putten, Riedteufeln, Riedmeckler, Bäh-
Mull, Hurgler, Bruddler und Ropperts-
weiler Hexen vor.
Traditionell sang Heinz Höhe mit viel
Gefühl „Heile, heile, Gäns’che“, Vroni

Wurst trat als „Girl von der Wasserstadt“
auf und brachte die Zuschauer mit ihren
Beiträgen zum Lachen. Für tolle Wild-
weststimmung sorgte „Cowboy Hardy“
mit seinen Cowboyliedern, darunter „Bo-
nanza“ und „7tausend Rinder“. Durch
eine Western Revue (Showtanz) der Junio-
rengarde und Sprüchen von „Cowboy-
Indio“ (Uli Schmid) fühlte sich das Pub-
likum in den „Wilden Westen“ versetzt.
Ein Höhepunkt des Programms war das
Verteilen von Rosen des Elferrats an unser
Seniorinnen als Aufforderung zum Wal-
zertanz. Akrobatik auf Rädern durfte nicht
fehlen und Hardy Berchmann sang zum
Schluß anrührens sein Solo „Oh mein Pa-
pa“. Nach der Ordensverleihung dankte
Marco Schöttner allen Miwirkenden für
das vergnügliche Programm und lud sie
zum Abendessen in’s Hauscafe ein.
„Das war ein schöner Nachmittag und ein
tolles Programm“ sagten unsere Heimbe-
wohner ährend sie in ihre Wohnbereiche
zurückgingen.            P. Volk u. M. Hertrich

Einladung zur Jagdgenossen-
schaftsversammlung des ge-
meinschaflichten Jagdbezirks
Ebersbach-Musbach
Am Freitag, 2. März 2012 findet mit Be-
ginn um 20.00 Uhr im Gasthaus “Engel“
in Buch eine Sitzung der Jagdgenossen-
schaft (Maschinengemeinschaft) Ebersbach-
Musbach unter nachstehender Tagesord-
nung statt:  
§ 1 Begrüßung
§ 2 Bericht der Gemeinde über die finan-

zielle Entwicklung der Jagdgenossen-
schaft von 2008 - 2011 

§ 3 Bericht des beschließenden Ausschus-
ses über die Bewirtschaftung der be-
schafften Geräte und Verwendung der
Jagdpacht

§ 4 Entlastung 
§ 5 Wahlen
§ 6 Sonstiges

Grundstückeigentümer des gemeinschaft-
lichen Jagdbezirk Ebersbach-Musbach
sind hierzu eingeladen. 

gez. Theo Baur, Vorsitzender
Roland Haug, Bürgermeister             
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Internationaler Ostereiermarkt im
SCHUSSENRIEDER Bierkrugstadel:

Faszination Ei  
Wie in jedem Jahr lädt das SCHUSSENRIE-
DER Bierkrugmuseum vom 24. bis 26. Fe-
bruar wieder zum „Großen Internationa-
len Ostereiermarkt“ für Jung und Alt ein.
Dass Ei nicht gleich Ei ist, davon können
sich Freunde von Kunst am Ei im Bier-
krugstadel überzeugen. Aufgrund der gro-
ßen Resonanz in den vergangenen Jahren
öffnet die Ausstellung auch dieses Jahr
schon am Freitag, 24. Februar. Bei der
„Nacht der Ostereier“ können  Kunstlieb-
haber die österliche Ausstellung schon
am Abend vor der offiziellen Eröffnung
bestaunen.
Der beliebte und traditionelle Ostereier-
markt in Bad Schussenried bietet über 50
Künstlern die Chance, ihre Kunstwerke
rund um das Ei zu präsentieren. Durch
ein seit Jahren von SCHUSSENRIEDER
praktiziertes Rotationsprinzip ist sicher
gestellt, dass es jedes Jahr neue Highlights
zu bestaunen gibt. Der Kreativität sind da-
bei keine Grenzen gesetzt. Die Aussteller
wenden beim Gestalten der Ostereier die
unterschiedlichsten Techniken an: So
zum Beispiel die Acryl- oder Occi-Tech-
nik. Die kleinen Kunstwerke werden be-
malt, bestickt und kalligraphiert. Ein
Highlight der Ausstellung ist, dass viele
Künstler ihre Werkstätte an diesem Wo-
chenende in den Bierkrugstadel verlegen.
Dass das Gestalten der Natureier filigrane
Handarbeit ist, können die Gäste zum
Beispiel bei der Künstlerin Daniela Mirke
bestaunen: Sie bastelt 3-D-Papier-Theater-
kulissen in die Eier. 
Öffnungszeiten: Freitag, 24.02., 18-21 Uhr,
Samstag und Sonntag, 25. und 26.02., 10-
18 Uhr. Informationen beim Schussen-
rieder Bierkrugmuseum, telefonisch unter
07583/404-11 oder unter 
www.schussenrieder.de

Folgende Kurse haben 
noch Plätze frei: 
Mathematik-Training für die Realschul-
abschlussprüfung
Mo, 5.3.2012, 17.00 - 18.30 Uhr, 7 Nach-
mittage, 14,0 UE, Bad Schussenried, vhs,
Raum 1, 1. Stock, Biberacher Str. 44. Kurs-
nummer: R60801J

Familienforschung für Einsteiger
Di, 6.3.2012, 19.00 - 20.30 Uhr, 4 Abende,
8,0 UE, Bad Schussenried, vhs, Raum 1, 1.
Stock, Biberacher Str. 44. Kursnummer:
R11001

Malen und Zeichnen mit Buntstiften
Do, 8.3.2012, 19.00 - 21.15 Uhr, 3 Aben-

de, 9,0 UE, Bad Schussenried, vhs, Raum
1, 1. Stock, Biberacher Str. 44. Kursnum-
mer: R20508

Fahrten bei der Vhs Aulendorf:
Märzenbecherblüte im Schenkenwald
Wir wandern vom Bahnhof Mochenwan-
gen am Kögelhof vorbei zum oberen Schen-
kenwald und schauen uns die Märzen-
becher an. Von dort aus wandern wir in
den unteren Schenkenwald, über die Fel-
der weiter nach Meßhausen und durchs
Erler zurück nach Mochenwangen. 
Einkehr ist im Café Stefan möglich. Rück-
fahrt nach Absprache um 17.40 oder 18.40
Uhr. Anmeldeschluss: 09.03.2012
Sa, 17.3.2012, 13.00 - 18.00 Uhr, Aulen-
dorf, Bahnhof. Kursnummer: R20302

BDM e.V.

Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Milchbauern, 
zu unserer öffentlichen Mitgliederver-
sammlung im Landkreis Biberach, am
Mittwoch, 29.02.2012, um 20.00 Uhr im
Gasthaus "ADLER" in Hürbel laden wir
Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht 2011 (Kreis und Lan-

desebene)
3. Bericht von der Kampagne Bauer hält

Hof
4. Grußworte
5. Wahl des Kreisteams
6. Fachvortrag von Herrn Eugen Schlach-

ter, Raiffeisenbank Dellmensingen:
„Konjunktur und Kapitalmärkte in der
Eurokrise – wo stehen wir“? 

7. Diskussion,Wünsche und Anträge

Bringen Sie Nachbarn und Freunde mit.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Mit freundlichen Grüssen für das BDM
Kreisteam Biberach Joachim Barth

Freitag 18.11.2011 bis
Sonntag 04.03.2012 
Sonderausstellung: Daniel Bräg -
Meine Arbeit trägt Früchte im Kloster
Schussenried 

Samstag 19.11.2011 bis
Sonntag 04.03.2012 
Krippenausstellung „Krippen dieser
Welt“ und der Engel sprach... im Klo-
ster Schussenried 

Sonntag 11.12.2011 bis
Dienstag 13.03.2012 
Sonderausstellung Gerhard Ruhen-
stroth - Eine Zeitreise durch sieben
Jahrzehnte im Kloster Schussenried 

Freitag 24.02.2012 bis
Sonntag 26.02.2012 
SCHUSSENRIEDER Ostereiermarkt
im Schussenrieder Bierkrugstadel 

Samstag 03.03.2012 
Theatergruppe Birkenhard mit dem
Stück „3 Engel für Ferdi!!!“ um 20:00
Uhr im  Schussenrieder Bierkrugstadel 

Sonntag 04.03.2012 
Vorspielnachmittag der Jugend des MV
Steinhausen-Muttensweiler ab 14:00 Uhr
in der Turnhalle Muttensweiler 

Samstag 10.03.2012 
Wunschkonzert des Männergesang-
verein, Kirchenchor und Musikverein
Steinhausen-Muttensweiler um 20:00
Uhr in der  Turnhalle Ingoldingen 

Böhmische Nacht mit Martin Schmid
und den „Bodenseeperlen“ um 20:00
Uhr im  Schussenrieder Bierkrugstadel 

- Programmänderungen vorbehalten -

Öffnungszeiten Bibliothekssaal und
Kloster Schussenried
Samstag u. Sonntag von 13.00-17.00 Uhr.
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